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Samstag, den 8. Januar 1916:

Geschlossen.

Sonntag, den 9. Januar 1916, nachmittags 3 Uhr:
„Frieden im Krieg"

Volkstümliche Vorstellung zu ermäßigten Preisen.
abends 8 Uhr:

Letztes Gastspiel:
MaXilTIUS Rene, KgL Sachs. Hofschauspieler,
Franziska Rene-HÜperf, Kgl. Hofschauspielerin,
OttO Ottbert, vom Central-Theater in Dresden.

„Frieden im Krieg"

Rosen.
Heiteres aus ernster Zeit, drei Akte, von Alwin und Rolf Römer.
Der Teufelskast'n. Exzellenz im Schlafrock.

Montag, den 10. und Dienstag, den 11. Januar 1916:

Gastspiel des

.p-

m

inen Theater, Berim

Leitung: Direktor Dr. Georg Altman
abends 8 Uhr

erz, Satire, Ironie und tiefere Befieiifuns

Lustspiel in 3 Aufzügen von Grabbe.
(In den Originaldekorationen des kleinen Theaters,)

Preise (einschließlich Garderobe und Steuer)
Proscenium-Loge Mk. 6.60; Mittelloge Mk. 6.60; Seitenloge, Parkettloge, l. Parkett Mk. 5.50; 2. Parkett Mk. 4.40:
2. Rang Balkon I. und 2. Reihe Mk. 2.— ; 3. bis 5. Reihe Mk. 1.50; 6. bis 9. Reihe Mk. 1.25; 10 und 11. R-ihe
________________________________________Mk. 0.95; Stehplatz Mk. 0.70.________________________________________

Mittwoch, den 12. Januar 1916: Aufführung zu kleinen Preisen:

Gespenster

Pamiliendrama in drei Aufzügen von Henrik Ibsen.

preise: Orchester, Togen jl/tk. 2.— parket! Jfflc. 1.50, 2 Rang jVfk. 1.— und 0.50
einschließlich Kartensteuer und Garderobegebühr.

Druck der Düsseldorfer Zeitung Aktien -Gesellschaft.
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